
Alkoholverbote und Alkoholprävention 
in Kommunen –  
Ist kein Alkohol auch keine Lösung? 
Am 16. Februar 2011 im Bundespresseamt, Dorotheenstraße 84, 10117 Berlin

www.drogenbeauftragte.de

Tagungsplan 

10:00 Uhr	� Grußwort 
Mechthild Dyckmans, Drogenbeauftragte 
der Bundesregierung

10:15 Uhr 	� Rechtliche Rahmenbedingungen  
kommunaler Alkoholverbote 
Florian Albrecht, Universität Passau

10:45 Uhr	� Aus Erfahrungen lernen: Beispiele guter  
Praxis kommunaler Alkoholprävention 
Kassel: Jürgen Kaiser, Bürgermeister 
Marburg: Konrad Stelzenbach, Polizeidirek-
tion Marburg-Biedenkopf 
Nürnberg: Katrin Kurr, Leiterin des  
Ordnungsamts 
Strullendorf: Andreas Schwarz, Bürgermeister 
Berlin: Kerstin Jüngling, Leiterin der Fachstelle  
für Suchtprävention

12:00 Uhr 	 Mittagspause mit Buffet

13:00 Uhr 	� Podiumsdiskussion „Alkoholverbote im 
öffentlichen Personennahverkehr“ 
Herbert König, Vorsitzender der Münchner 
Verkehrsgesellschaft mbH 			 

Birger Wolter, Fahrgastverband Pro Bahn,  
Landesverband Schleswig-Holstein/Hamburg 
Prof. Wolfgang Hecker, Hessische Hochschule  
für Polizei und Verwaltung		   
Burkhard Hamm, Innenministerkonferenz, 
Vorsitzender des Unterausschusses Führung, 
Einsatz und Kriminalitätsbekämpfung 
Hannah Kohn, Metronom Eisenbahngesell-
schaft mbH

14:00 Uhr	� Baden-Württembergischer Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH 
Christian Heise, Geschäftsführer

14:30 Uhr 	� Wiesbaden – „Gelbe Karte“  
Birgit Zeimetz, Stadträtin und Dezernentin 
für Bürgerangelegenheiten und Integration

15:00 Uhr	� Testkäufe in Kommunen – Erfahrungen aus 
Niedersachsen  
Axel Brockmann, Niedersächsisches  
Ministerium für Inneres und Sport  

15:30 Uhr 	� Schlusswort 
Mechthild Dyckmans, Drogenbeauftragte 
der Bundesregierung
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UNTER DEN LINDEN

Aus Richtung Hauptbahnhof: Mit der S-Bahn (alle Linien, die Rich-
tung Alexanderplatz fahren) bis S- und U-Bahnhof Friedrichstraße, von 
dort Fußweg wie links unten beschrieben. 
 
Aus Richtung Bahnhof Lichtenberg/Ostbahnhof: Mit der S-Bahn 
(alle Linien, die Richtung Hauptbahnhof fahren) bis S- und U-Bahnhof 
Friedrichstraße, von dort Fußweg wie links unten beschrieben. 
 
Aus Richtung Flughafen Tegel: Buslinie 128 bis Kurt-Schumacher-
Platz, Kurt-Schumacher-Platz umsteigen in U-Bahn-Linie 6 (Richtung 
Alt-Mariendorf) bis S- und U-Bahnhof Friedrichstraße, von dort  
Fußweg wie links unten beschrieben. 
 
Aus Richtung Flughafen Schönefeld: Mit dem Regionalexpress  
oder der S-Bahn (alle Linien, die Richtung Hauptbahnhof fahren) bis  
S- und U-Bahnhof Friedrichstraße, von dort Fußweg wie links unten  
beschrieben.

Am S- und U-Bahnhof Friedrichstraße den Ausgang „Friedrichstraße“ 
wählen. Der Friedrichstraße Richtung „Unter den Linden“ bis zur  
Dorotheenstraße folgen. Dort rechts abbiegen, der Eingang befindet  
sich nach ungefähr 200 Meter auf der rechten Seite. Der Fußweg 
beträgt ungefähr 5 Minuten.
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